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Zur Analyse und Bewertung von Halbleiterfabriken werden häufig 
simulationsbasierte Modelle eingesetzt, da sie sehr präzise Er-
gebnisse liefern. Diese Simulationsmodelle sind jedoch in der 
Regel rechen- und zeitintensiv, insbesondere bei umfangreichen 
Szenarien oder Sensitivitätsanalysen. Queueing Networks stel-
len eine alternative Modellierungsmethode dar, die – bei deutlich 
geringerer Rechenzeit – die Variabilität von Ankunfts- und Pro-
zesszeiten explizit berücksichtigt und fundierte Aussagen über 
Systemverhalten und Engpässe ermöglicht. 
 
Ziel:  
Ziel dieser Arbeit ist es, bestehende zeitdiskrete Warteschlan-
genmodelle zur Abbildung von Halbleiterfabriken hinsichtlich ih-
rer Modellierungsgrenzen zu untersuchen. Dabei sollen insbe-
sondere Prozesse und Abhängigkeiten identifiziert werden, die 
bislang nicht oder nur unzureichend berücksichtigt werden, wie 
beispielsweise Sequence-Dependent Setup Times. Aufbauend 
auf diesen Erkenntnissen soll die zeitdiskrete Warteschlan-
genanalyse erweitert werden, um diese Prozesse und Abhängig-
keiten analytisch abzubilden. 
 
Aufgabe:  

• Systematische Literaturrecherche zu bestehende An-
sätze zeitdiskreter Warteschlangenmodelle 

• Weiterentwicklung der zeitdiskreten Warteschlan-
genanalyse zur Abbildung bislang unzureichend berück-
sichtigter Prozesse und Abhängigkeiten 

• Evaluierung des Modells durch Vergleich mit einem Si-
mulationsmodell  

• Diskussion der Ergebnisse und Ausblick auf die Integra-
tion weiterer relevanter Prozesse in das Modell 

Anforderungen: 
• Gute Studienleistungen und engagiertes Arbeiten, 
• Programmiererfahrung sind von Vorteil 

 
Geboten: 

• Eine spannende Arbeit an einem aktuellen Forschungs-
thema mit eigenen Gestaltungsmöglichkeiten 

• Verfassen der Arbeit auf Deutsch oder Englisch. 
• Möglichkeit der Publikation der Ergebnisse in einem an-

erkannten wissenschaftlichen Fachjournal 
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Logistics, Operations ma-
nagement, Algorithms & De-
sign 
 
 
Ausrichtung: 
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 Theoretisch 
 Praktisch 
 Simulation 
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 Maschinenbau 
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 Informatik 
 Informationswirtschaft 
 Wirtschaftsingenieurwesen 
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